
ü s b «s r d i e TOM J l e n s a f t e n s e l b s t | #

» c f e a f f u n a n W e s e n h e i t e n .

14« Jaul

lieben tkeosop&ischeu

lenn wir öfter sehen aetonx nabenjp A M I dl« tnaosopaisotie Welt-

nicht nur etwas Abstraktes, Begriffliofee*» bleiben will»

tiloht nar etw&ß blaioen so l l , «»« wir in F«iert«i«Mu««al»lio^An de»

aur Befrieälpuag »a»er#r ina«r«ii Seele nöed .rtaii»»« al« tauMtx«

ohiBasaag hinatel leß, »ondtm, dass s i e etwa» min «oll» WAS

t i e f ei :rreift 1» tuaser g»ase« Lebe« a&4 öela, In unser Wirken t o s

]fa?g«K bis Ktrat Abend, so wird uns t«s) gsjis besonders anaetisulioh, im

wean wir dl« Bezieimags« ULIIÄ verhaliinisae von ^«isUisett Wesen uad

der geist igen vielt .bsrnaipt, die iawaer ua uas aeru& sind, ue&. i s t»

zu aas, m äieawa uriserem Leben las JLû e faasen. äGfcusagen wird dt»

Hensoben die Biysiognoaie des älusöeren Leben» erst dann

Tiöh, wenn er fclneiabliefcen Jcaan in 4bsj«ui^e, *re»s an« der

2«% Veit heraus dies« BgrsiognosRie des Daseins bewirkt. • • , i e wir

einem Measshen seiner Pnyaiogao i le aaeh erst gaa« «oXazigeii au. verst«

hen, nonn wir »eine äeele keaaea, wie ssrir eiaan seiaea BUUk »u üau-

ten wira«A, seine üienen SAH ewLLAren wissea, so wird «M «uoh die

äassere e l t in i^ron &?****& ma4 Kleinen ErMiaelaungen

lioh, wen-- wir «ie ^eistigea Uaterip^ride xea;iea lernen* Wir

mas ja seaon sehr v i e l verständlien aaoii#a, wem. wir I «i

die üeiateawisseaflMiteÄft ^oiMÄ&rften BlleJc das Leoen auf Sehritt wak

t r i t t verfölgon uud betraohtea.
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leh la der läaleituag TOÜ «in«» Aperaäi., da* sieh mir «tat-

feat In £«r lei^te-a saelt» •aj^ehen darf» so »oll SA« mir

dlene*w vtnm ia dl« atiegntng der nmxxiQmn Betrmohtun«; hl&#i<a~

sufindea«,

Qefter habe ieh Sie aoffcerJttWi* gea&eht t«rtuif, wie eigenartig

las felt^nJcarma» Im ^cscfelöhtlle^-en Karma, dl* 25inge stein

heben In der europUttshen &xltajr. IcH Habe Sie iarwxf

or41soh«a Jljsierlenwwlt, In 4«r My»%*rlerii*»lt der

* Trott«» g*h*m*lKt ÜMI* to«4a ünierrleht «In

sahsr ftiff« "Han hat 41© 3«h'\TL»r In &*r alten

g»fSfcart la Hohe ^elstl^« l«i»h«lt«n t hohe gel»t.

aller aan iaat »i© aaöh tB^er auf «ttms hinsewlasea« Umso. fe»t sie

genleaea darauf» IHM die Anaeiiauus,; der geistigen. tel t , die aan An.

i v , MBttMH ix aörtlliehei and

eiie besondere Beleue^itan« erfdArm wird ftur©& «la

Zukunft, sie,» Hat prophetisch hln^ewleaen auf das 'spätere Er-

scheinen de« Cferiatu«, toi die gaa*e europftleofee Äultor wlrö un«

dann ferÄtändliek. v.'en.i wir diej* »erir*i2rAlg*en 9%&«av wie »ieh AMI

Qhrlstentua öinei*i»ohllast In 4&ajes.ige, »«• geüi leben vmr

alxen norälserten Anae^kunuî en über riie öeifctrrwe.lt, wie »icn

ßineiafe*«^»0 '^at in s i«, Jeid aan«basÄ3. eriseneine

-• leiae» asaeaere 'latssetien wie 3y»f%on«- es »int a«ar «1.«

- wiralieae Seu^niase- für dfta^eai^e» «ws 1« Innern £•«

una A«M4«jl«,;ena 4er die feinem f&ten verfolgt, dem ent-

ziffert eieh dftdurwfa die rö^via^noal« d«r iuui«iren rel«sal«s«» 2«

•«r es mir wirJ^lieh au±' einer aeinor l«t«tea theoaophl«eh«n lelMB

HO lebendig Tor die Seele getreten, wie in den Gebieten des l « v

den», in Schweden uad Serwe^en wie in tle»en Gebieten tlr eine gei»t.

tu alle», alle», «ras e* da znr liascen und reafttea Seite



der U M M l « ibt . «1« da 41« H&tkvivKiizupn der al*«n

Geister»elt nereilapl.len, wl« «1« in all«» Eiaa«ln«n ao«n wahrau-
*

n e t o n »int ms« daan fühlt aaa so etwa* gans lj«a«m<ieriif « w i i a 41

Ia«Mclänge d«r alt«n aordi*«h«n G3tt«Tw«lt so etwas a i t t«a &in«in

, was mx£ »«ricwlijrdig« Jcaraisch« iHMimuhfn

hindeutet. ^itt<ra wunutag«! la di^a«a ä««iikl&ag» 6*r alten

aordi8«hen G«ist»r««lt Bietet »loh «ia«m da« üi ld , w»au saa n*«b

aal« Jcoaat ua4 aostanagmi a i t t a i M M I oater d«a Ma&m, di®

Erlaatrung sind sa di* a l te nordlaeh« My*tari»nw«lt, a l t t«a 4riaa«n

di« arst« gMMWUMAM M&«lüber««-fc*-aag d«s Ulf i laa, di#a«« mwderba«

&oir*a#nt f | yiacM dfe« C&ristvntuaui in cie turopäiaoh« W«lt#

Auen wma %ir i k &ur utsoader» «pir i tae l l« t̂uManw

fe*n, werde.- Sie «twa» f t t i M «M sarai»«Jx«a faf tM—hMi^ea. weaa

daran de .:<*., äa«& die»«» I»ioju»«m; zuerst In 3>ra« «rar und ia sohw#-

Krisle er'o#at«t vmr&mi i » t und äaaala duro« merkwürdige '̂ u-

aa diesse Ste l le ge&ra«ht «trdcr. i * t . »i» ein

MM HUmin&rlng9& des C^rlaxedtuBa ta die a l t e

surtet «äs dieae «rst« iäi^elüoeraatatuis l a s

au.

So wird a l l«* l«b#adig, a l l e s iro:i 1WMM M a a u er

die Diiage, die eln«a •Ä%afeentreten. «irklieh aaeh a ls aus
Ausdrueic iaaejwr g*i«tig»r Xataaohan a i s i e n t . So wollen wir denn hei*-

te aaa^ierlei von demjanl^em un« »or dl» iJeele fäüran, was uns

rm üreigjiiaae uc4 aus er« üatMsMwi ä«i«t a l s F41««, a l s

sls«tosa Au.s<l3ruok van i n n m a ^XaxLgmn «esem.ei t«n und

T«a tasMMks« aolohor «• i«t l^«r Wmmm u^d I m ü i l s i l m Wenn wUr des

Äansohen Leb«n Ub«3rt»liaJtaa# so wird uns ssüMkst in d«r h«uti««m Ma-

t e r i e l l 4e,;tea4«a f« l t a^ffallaa kSsjMa, dass B«n e lgent l i sa a«r 41«-

j« i«sea ^WSMI—nlftn^« studiert und bsaehtet, welcti« wirte.Uaa
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l ieh ia Groben sichtbar sind. ,":&n nennt irgend etwa»

4 i t Äage:i dem Schaden sehea kann» d«*n es anrichtet»

aan a i t Augea ia groben äirm des, Xut«m «rbiic&cea KAT; „

«eh.ea den «Utal ishsa ireigalssen des Lebens sozusagen *wisehen

ren sinnlichen Leibern ge i s t ige fatsaeJaea sioa abspielen, solch«

tatsaenen, die *uaaaaetüiä.a«wi mit den L«"o«ti, wird ans insbesondere «a

einer jclaren Anschamwag Koa»es, -wenn wir zuerst im ersten f e i l e Ĥ lek-

sieht neaa»en. auf gvAmw* f{itsme^ei% von Element&rweseaHnlten, die ia

unsere Seit a l t Uure» IHrica gen hereitispislea» Sie der Mensch. natflON»

Her. a i t »einea piiy»iüc'aef- I k wahrninrat, die aber t i e f« Ba»

deutsarskeit heben flir da« gan*« a«a«chlic'"« Leben. Zur eine gewisse

Sorte "von solchen Elemontanfesem rötuiea wir» da «Ö v ie l« ^ibt« be-

traeattA« Ber ÜSM« ua öie I H W I ißt .-tx an^eflllt»

sondern r:it ge i s t iges Weseaheitrn cer ver»e)»iecLeasten. Art» Ke gibt

da sclehe, die wir Elementarweseahelten a^r.neu, Sie sind d&dureh su

«harajtteri»leren» *«•» »ie 1B inr«r Meltrx&bl 4m»jenlg;e nicr- Hat

«Mi dem üenseten eic«nt)ieH %vm M«A8«fe«a aaeht, mir 11 c öhe«

feraatwort.liehfceitfc il« M» können «ie aleAt ae;b«a; s ie «lad so

org*ni»l«rt» ia»a MO «ie MOP Verantwort^xag ia aoraliseilen 9ixam nie%

sieben <aon. 21« aHrfe alKl glauben, 4a«s diese Wesc -weiten, die

tavtil aasrere I#i"b#r &u* unö eltt&lehem« daas di*ae ni©hx,-v>>enis»t«a»

«ine gewisse äort« von ihnen - nioht Veratand» IntelligBriS Mitten,"

Maaohe von ihnen »ind ««kr schlaue Weae^iheiten, ftie eure1 unsere Lei-

Iwr aas \irid #ija*i«ii«A) W*»«nheit«nt die in ßesac aa£ .1»,. ,c ¥ *

»taad dem *«n*oh«n gar Bleut b»aond*?3rt* naekateaen. Wir «tollen c&b«t

naaentlioh auf jene lesen orseren Bllolc wtrfmk9 «e is!» alch Ia der

mrmn .e l t f indes, aber %MM sten»oti«a selbst e la gewi&a«» Verbalt-

l a Leben sein« Wirkung hat; das wollen wir
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geboa wir au* davon, 4a.s<s der *en«eh eigentlich in sw»i

leo i . irmemaJU 24 Stunden we«as«lt der noraal«

heute awiaenen des« wa«ae» fage*su*t*n& uad dem Söhl&fsuat

wir wiesen, aus ten •friiaer«* J^tra#ktuageiit daaa t«r M«aseh während

de» Sag«* in regel»a»»ig«r n«lB« wuMNUHRigefŵ t i s t aa.» 4 Grli«4era|

d«n p«.y*. LeiB, Äetherlelb, &axralia«h«a L«il» und Ieti» öass ist

w»aa 4er äenucä •iaaot I , der pü: atüclie U l der

Leib ia Bett« ll^f«a bi«fi)«a «Äd d#r a»tr»liioh« L*ii3 alt d

h.»rausaieiit. Sun. hat>«n wir aa«ß g«hari# dans dl««e vier Glieder

aanaoialioaeri L«ibe» itir*u Äusdrueit |a phyaisehen l«ioe f t a l « , Wir

wi»s«a, dass ÖÄS L«h »«in*n iasdrsaiE £lad«i ia üla-e«. Das ülut in

IST. | U

<t»e loc. Äotaiiö i s t äaa iuerveaay»t*a die saterl«!»« Off^nbBruJis d«*

aa-sralisotten Leibes, dis MtaHA slaA •» vom l«tn«rl«io rnid der

L«lb i»x *o*u«*s»n i«iao eis«n» ^ffcBoanuag« ftatt Si« d u

so wtrd«n Si« begreifea l n . « n , d«ie dieses •«aa«hli«na lervensysto»

SJI phj»ja»i80ß.ea l>«ioe do#ä w gt&*%»l%*% lax, tMM •» mir be««ehe.r» )ctuu\

wen,: es TO« ft»tr*lia«tie:a Leib duraaär4.age?i i»^ t dex;„ es i s t TOS die-

mm •rg«nlai«ri, es MMI|i «M diesem «.o, dies»er l»x sein

und JSrft&l-feer, 1« emaa aur leben unier der Äinwir^aias de«

Leibes* Jtoeneo liangi; d&s BXat a l t de» I«a suMaaen« IMÜHI äi«, WMI

• d* ireaeaieni, wenn aie jede äa»o.t ««iuiöde verlaeaei- D w pi»y«.

Leil). Sie lassen litr Merw«a«y«tea la phya. Leib zar^c

den natralisoh. Leiu, der »ein Haorv&ter i«i ( eteraus. Üei T

«en daeje. 1«-;«, was dieser Aö\.rai;eio *u rer«irg»n net, eion s«}.l>«t.

Ebenso t r i t t Ihr Ion heraus* und tl»erXa«^t taa Blat »iöfe MÜMl

r Hennen jede 3a*iit» Kr aoerlaast m*rinem -fhf»i»»h«u Leib»

. daa .«rven- uad OJUI Blut*yst«*a si«n aelbax. Die .̂ öasTken aöer

nieltt .beexeaen, wenn ee toloaa auf sie aoJc&Be« Sie aU»«en

Da« t



oftA

Seichea,

wie sie »1̂ 4» \ \ der aense&lleaen ü«s-t&lt von tiMM Asirell*sib duafe»

segea asia, ebenso da* Blut ton e-taras« was 4«a l«h

Sie aas selbst -lieht %\m«*Ikr Serrensyateta IVMMBNr» fcM

ander« Wesenheiten 1»n, Daher sehen üle, wl« ia 4«a»9lo«a

ws astralisete^r leit» oad loh h«r«vuii«l«h«ri aus 4»a

Aetherlei's, 4a rüeXen h.I;iela

• Astrsditäi in 4&s H®rY*n^Kt«^ klaein unc

I1B4« «Jede a&oht nlm t ü««ita vra gk^-siaon«n

wc« WM )k^k«r«ii . elten. h«»oixerru.oJct» vesm der M«as«a aotuiöd*

l vcrlässt, »o

, dt« 4cn pkysisola

m beteil igt aia4» die aeaaen »iea derer wleÄer »n, w«aa

»it vtrlüdst. Dabei flndea »le s ie aii4er«, aia sie s&ie ur-

xehi 4«& ^enselien geliefert Hmben. B«r *ea3«n war darin a l t

»einem Astral leib and Xaa and a*t 4«rla $e«lrt»enattet « I de. fin-

den die flii»ilfin W«»e:iheite» »a« kslSMiren Welteare^ioaea arinaea

vor» i i e itoea. g&r r.teiit ia ihrer Höher«n öei*ül£iceit eat

, 41 e 4ie IiaetiWir«aQÄ«a deeäea «lad» was 4er *ea»«a d«n x«g

li&er Toa »einer Juitr&iii4"fe and •einem Ie& aus ia seinen f^r»» teio

ftnriefe^e-s. I m weiss ja, eine aiaterialisai&oae j»efcrEeßtiiagsweise

urooen nur, Aoer *eaa »an auf 41« ge&tlaaisvolltfa faisaetten 4er

geistiges,

bis ia dea

« Jceiae

4er Anatoa 4as

fl»4et aaa. 4«s» ao©h gan» aat«re

Leic 4a »irid, IMI Jtaan Keinen

und lieia üefUiil aasen, oane 4as« <iiei%

fora bewirlct eine

uuaci die fia4

. Von

Vcrandexuag üer ö^ruittur de«

4ie

*in4 41«
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werden auf ytaaeren j&yaiseaea Leib 4ar«& alle»

wa* der *ea»«a In seiaer Seele bat an L'-^e, V^rleunduag, Ueuefeelei.

Der aatexial iat iseae H a i gi«uuu, d&ae I ^ e ;Verleuaduag» Heu«kel«i

aoaxen Kann, ia» i s t joie ît so* «aadera gaas f»ia«, allerdings f i r

bis auf dea ^ysis«aea J-eiö. Seaa die ä«ele X«tt<— 'tTerl*. ig,

die • -. -en

Törs«fuaA«a, Ui*& dabei JMMUMA ai«at aux in i>etr&cirfc etwa

i;eeleü.erl«eaiß,sel dl» la&u ia grob $L&&2.1«&« .;e» ¥«r«

* il«uor.el»l beaeieJmet» soadera au«h 41 e fc - to»

nellea L'.^«»t f>fh Sie» öi« &e»*liser*&itaordaui^ Mut« 'üiitXg a&oht.

;•& aus Köfliehjcelt o&#r üitte und die gaasc SceJLa« <:ie ^ f f ü l a t

fcana von ünaufrl&ätlgiceit aad H««MM3uil«i «a Terleoa*

B«11»»t nur ia Ga&eii&en, a l l da« ivftslct •twh Wim ia den

auf d«a phyts. L«ID und das wird v»r&«tttü4«B. « c .

«Iwinoen «••••i»i«lt«ai, Un4 dadur«&» da«« das drlaß«a i s t In der

IM pay»i»«a«n Xatit», wird b*»oad«rs g«virict* D i

oxa«Jc« abg«ri»,»esi von ö©r b*UDsx&a« 41«a«r in dan Leib aic >«ia-

der ti6her«n f*«««nh*lt«tt« 31« Folge voa L^e ual HiNMlMiMä «ni Ver-

leuadung «a %m* 1»* die iuaaaaaUruas s©wi»n»«r »«««^^»licn im

I«ihx, öle teiMMll eine «evAsse tervaanä-sacß-aü riaeea aua

Menfh»healeiu. Dies« ^e»eak«it«a «•wit»«a daduroa eia

Ia der tux» uag«b«nd«a gei«tig«a Welt. B« siad I««er.heiteA, tti

«ohaen «ur Klas»« der ^imatome* je'aaaioa« aind. »oloa© .ige %m

die aX«o ,1a iiurea A«aaerei vnytlog&mlmk.* JbxmixQm** *ind,

ia eiaer iei»e der a*as«felion«a Leibeaglied«r
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tmt Gestalt , Sie sind von so dünner j iat«rial l t*t t dass das i*y».

iage s i e alsht setien kann, s i e sind aller sosmsagea von p&y». Form. #

Da sieht der &«ll*eJaer dartin 41 e Laft schwirrea ätuaice TOB aensskl l -

•aen Köpfen, mensenl. Händen, ganssa Ges^&ltsn, Ja, das I ^ e r e v*n

Äenssnealei Ucm sieht er herussaehwl^reü, den MAgeta, 4ms üer», »lebt

al l« die Phantom«, dl« auf 41«se ««lse «ieii los««s«juiürt haöea, dass

äle Tolge i s t von I . , t v. «lel and <erleuadaag.

De» sind Dinge, öle fortwÄÄr«B4 unseren &*eisti^en Eeua äursk«-

sjSjbLwlrreri« Ps» wird Ihnen ein äeweia taftv «s«iri, d&ES da« ü«B$elfe«a~

- l#"o©'i selbst flie Urs^.o^e I s t TOT? Wesenheiten» die sinn, äceir-̂ '̂ va^* i a

»1«

la ibr«-- tebtn. Tllader-'t ••• ••« in 4«n ^«g leg«n t T 1 # 1 «M

la d«n W«g 1« • , als A&84«rii^«t wau» isaa üa&ierie^ n$n

eoleh«a H«a«r, slnö wlc'ntl^e Kraa*;heit»«rr«s«r aa »aenen» Ja es f l a -

ddt »o^ar noch etwas &nd«?«» » ta t t . W«ftn diese Phantome g«seuaff«a

eir.ö darch g«n &«nR«R«n» da^n finden s ie Xn aciller, aiii üakteriea

• iae »ekr ^ite Gelegenheit *u larers Dasein, sosusagen Sati

aen» Sie W&rftra *Ä3" oder weniger la Ihrer gei»tigen Wes«nb®it

troeknen, wenn diese Itiiraag nicht 4a wflre. Aber diese mr&&& wi*-

aer Ton Ihnen in einer gewlasen te lee gtianaffea« Is&öaroh, das- «1«

d» sind, habvn dle»e fe«»r.heiten «er pÄx»lGOhec VJelt etwas, wosu » ! •

41 wen . Das a l l e« k&n t̂ so zu»a»Hm, dass 1& einer se«l«»*n Wels«

4fijijenige, wmai rebraucht wirä, äureb gekeimasl«rolle Ureootiea aa*h 4*

I s t . ( Die Eiawände fegan 4 M JUefeifleieoheeaent* M l die Ji«ns«lHB

toln fleiftok, kein Wild aehr SJUMHU diut* wtLrd« dieses ao SberhanA

a»ha«», dass ea dea Measstien selbst anftrias«,w ms«, sind

Die fTatur norgt ««hon s«ltoer, öas# e s aleÄt m iiter!i«a4 nehme.



«eni««r IU4 gej ««1i wird, «Mein i s t aas* weniger Wild da.)

&» asJEuaiit der »easem soäus^er» duraa L«^e, üüsiiele

«ia E«er von &«is*igsm Meseaüeitea der blasse 4er Bla

Aaeh mit dea Aetkerieiö i s t es äimlloa, dea der KMHil in der

aaeJat Te*li»»t. D«a bat «r fUr iwiija L*b«n &u«a «o

«rl«ib »Ix a«nselaXi»^«r A«il«rl«ifi a*ir

er üor«fe»og«a i s t vou ö.5a«r«ü !•—nhitiiKta« I M die

s «trau.»s«n iet» »a itm«lMn j«w l«8«ak«it«a saiofe in den

Arfcrwsrlaiu aia«ia* Da«i SMUM aau f«»ti*aXi«j. Ü&ÖÜ auer wird *a UÄ«

»•greifliea ersoiaeiti»n, 4a««

la li

oa

, Di«

:i« Al-

ä i « «rl«ai,

in 4«r im d i «

de»

au» »iok .a

Alt su «oi^M« »•—ftlHrl 'fcon ;£uJttr*a„

di« o»wirx-fe *««rd«a in

was wir a«mi«a MMMM

l e r l e i von d»»,Jeiligen, was

t«s i» Verme

di« ü«f»l« »o,

, ti«

spvnster. Das i&t di« . Art d«r

kört, die 4«r tt«a»«h. schafft.

iena wir arti»»«n b«d«nk«n.t aaae t i« b««a« aaak ua^etafart

dasjenige, was heraaager^xt i s t in de» »s«at« der as t ra l . L

i s t so e?ga&isi«*t, dass «r sageisieae-n i»t xn dem fi«rv«ü»j-»ie- *

drinnen aa eteoXea. K*OJI «r s»ys»g»ti i»v, a.ua*i i s t er BlsJrt aü

riehtl^sa ör t , Xteaa sttss er w»«u von aa&erea l e l t I

«erden, taUseen sieh mit i t e höhere MMatVftte Geister verelni-

und Buea TOU diesen Kanu *ie&erua dureh des aeaas©:<.en

äi* au
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ielt*" etwa« al^geatehnUrt wertem 4&r*n sl^enVonlisne äeeleawsrgäag*

4a*# luf 4*s feettss&em fcesenhsit «La*>4«Mi&ft wirkt* was wir be-

xöfl:;«a a i t " falseoen Katsa&luss geben, falseäen Ratsekluss

4ea ea4er«n atUfewlüÄea, Vorurteile fassen, 41« nieht genügend

4et »lad» ö*a Jt«n»©a«a loerrod«a, •« &iu»s man aei ie ä«el« so

4«lt f dao» «an iar die Zuatia^uag aieiit gber l i ss t , »ondem si«

nmgatt&ftsig sar f»l»«r»—#a«s tre ibt . 4«r »au «eXb«t

i s t . MMi eo M I äMmsefe «a Meaaoh gewirkt (rtli. tSH

in 4«r üâ vx-t i» a»xrali*«fe«a L«it «in* Virkan« suartMlc, äi« ron

r«n '«•»•n a*o«ohaUrt c«wis>»« Wa»«nto»it*nt di« wir a&iilen au d«r

• • 4«r D»»on«n. Si» w«r&*n •retugt auf 01« ^eMüllterte Mtat d

, aa«« 41« *»n»«aea ai«hfc •inaa4«r ^«gen!di>«r»xeh«ii a l t 4er

4i« sien «a»4vti«i:«ä la*ai mXt de» «ortwit Iaä w i l l a*m an4er«n

ian «wln#. Ob «r &aatiamt« 4a« i s t a*ixx« Saca©. Earid«rt#rl«i

bei

t ala Merrenab«nö« t/.aff»«iclat»o'fa, woin Peut*<ini«nel

l i e h dl« i^ninittta« k«rrse&t, 4a»» der eiusela« »leb sagt: Wil lst Xte

ni«ht n«in«x» ttamn« »*ia, »o b i s t üa ein Sa»-tucopf. ll«ß«« >>lr|:en

von Seele so. -*«*1« ia t da»cmen«r&eugea4 i«& kösiuitea ürad«. M eat»

errnn^en aa« 4em m««nonlieÄ«n Leben fdrsOieft geiaxige

Äie beleben 4ie ge i s t i ge e l t uaS a l l e 41e«e vieeenlteiteA*

ter, 41eee D*»onen wirken wie4«rum *ar*ok mxf ten KW»

. WAS glauben Sie, wenn In unserer O^eermc auftr i t t epi4e»l»«k

o4er $wm Vorurteil, dieae oder ^eae toriobt* :iodet 4a»n

si»4 ee 4ie Ssuftonen* 41« 4le a«n»«Mi«a ge«ekttf£e& aabca, ua4 die a l l e

FortsQhrltxslini« aufhalten« Xamer i s t 4er M«nae&

nen UB4 amsehwirrt "riß den lesen« 41« «r geeeftaf xen aat*

S« seilen wir, wl« 4er Jienseb. seixtsa eigenen Fortsekrltit «vuflsalt

4**» er in 4er ge is t igen Welt sskSpferlsek sein kann« Wir



-n-

, Aaaa al l»«, «im wir

unö «mjrfinden, «b«n»of «nt «war im g*oas«a £tMHUN»aka

TOl!«re Wlrtcun««« feat, ai» #aa$«*itg*, was dadaraa bewirkt «ira* aaaa

wir «in« &*£•! a-Da«hi«a*«a* I*t%XT<e* mag aehlier* »«in, wir* ab«»

fttr c«fa*irlieteer alt» di«a«s gahali««» w«ll «a <Ur «•»«& mit

Sin «m «mtera«%R«ii jcssia, walir«nd «T d&» an^«r« ai«ht

Da« ist- «in MfcihOT f«12 ä«a :^«t»tie«Ä L«»«a», 4a»

•azus*a««a »«löst; «atfalt«t* Ein anü«rer Fall , wi« &«r Ä»as«a » i t -

v irrt la <9eü Zu«arsw«*#pi»l d«r ^»iaxig«« W«Xt, «la

sieh tms «ms gwwî Aen K«nMftll«fc«a KttltuTr>«tatiguag«ii *rg«b«a, 4i«

fluch r.io' t WtoM öaa sind, a l s «aa »i« a«a ft«aa«r«A Sinaaa

. Nun gibt «a i a

«wlttr« IMM «fiist M« K«mii«ii«n« IMP M«a»«h a t e l l t ai«H «ot AaaR wir

ib ala unt«r«it

, 41« «ia«n aol«a«a

jag»atuf« aiaat

Qliet ifer«r I«««aÄ«i

. tataäafaü««- Tor^aadaa. M U H «•M«ua«it«n nwn, t i « kaan 4#r M«

a*ar ala «a oan« ««in Äa«» g«Ä«,;i«fet in a«in« Krtie« &er©lnb»Aa«i •

Im ter lax • «fe »1* t-»il imr A.ultu.r«a\»i«i:«lujßc tarim, iaas «ia

i t n*«»«n W«««na«it«a, ei«

Sita «ol«a«r Vexx«ar wir*

i a

cae i i«3« s«B0as«ix«*i MHMWPI jcöna«a, ura aion f5inali«h an s i« am -

aul*gea, aiea iur*a «i« au «rgäa*«n. Daü.ar«Ä w«rrten ?

g*saaaff«a. re'ilDm Si« ai«n diesen Blua«ais.oro ( der m&f 4«n

at«r»t ) und wir w îr*«« ua« la di«a«a «in« L«i'oXi«ax«ix; ms vor»t«IX»tu

di# «o aar«, daad »1« ia ikr«n Famea •ax«pre«n.«A «ürt«

d»r £«MS»t«n aöa«2-«a i M t n l t t l u n , «o



t l e*e t i e Steigung &aöen» »ich da r.iederaulaisaen, des isluaeofcoro au

pielern, sien mit I'Ua *u verbinden« Wir würden »e&en, wie &ie*er

Veranla*«ua£ gibt« daae da »ieh ge i s t ige IttHm uledereea&en« die

ihn IMMWÜ usiclasnaern and ßiofe wo&l fu&l«a in diener Werfce ia

Geaeinaoftaft 4er ä*en»«hen h«ronier*t«lg«n *a xonnen. H * m a i l

nur täte ^eeigaexen. Foratwa aa ««baff«», denn iwhmffea «dr s»l«h«

jeen «*ti»o'»»a ût« tmä aolaaea ««#«iah#ii«-a uaft lasier ix*b*;i am

li»«#hen ^«ts» iü g*«ris««a Ätü«a daron dl«»«» oder

der M

rnxti ein &apife«*l» ao VWMMM als aögllen iiu»ji«neaa jRür ä«a

neutigen Kaliunaea»alt«a» • in hoüem 'iaase dia uab« ganabx, Varjt«iLr

a l t <S«n ®«i»tigen le»«oh.ait«n, die gM iar* uött&r ^«oannt Haa«% so.

»o!-iafr#n. Denn &i««# gri»aaiaoh«a Gatter aiad wahre Äe«emi#i'6«a,

anÄen, and /.war al« aoloh« W9»#an®iteri.

MMN aie»e r&llft» Athene» usw. »lud solea« fto*ean«iii«u, dj§

untersten a l l e « de» Aetmsrieiu nauea. MI nie n&aen 41« yrie4b«9i

äiese Götter in ihren rare 14 uereia^e»a*mfr Dadaran,, l a t i öi« eü wäre»

ö.i#se ^rieohen •un^cnui., dl» »ion in hoaeo Mâ Be aos©#iigB.e'fc

wir aennen

ct der Oei*t,e»wi»een»«aaft au« &en Bmm ©tu4iört,

ttft*a aieeer Hau» flieht jene abstrakte ^eere i«t» von aer an»«r

l ieber Mathematiker triuat» unaere Phyaijcer unä Ueonanixer

aoniem etwa» »eirur l i f f e reas i er t e» . fcr i»t etwa«, was in »ioii »«leer

Linie», hierhin aad dortßia, Liaiea na«& allen !icätaa«ea#

nien von ovmi naeb uaten, von reer.ts MHH Xiruci*» voa vorne aaoü

t«n, gerade» road, in allen Kientui£«m imX, "im «ind

ia Basse ge i s t iger Art, Satswirictiagca* mir%t aaa juma den Santa tüalen

Ihn ^ef-ißlaaäaaig durenariagea. B&oel habe iee #«iioa ofxer« das

sp ie l georaue'nt, dass owrieaige. der ein am«e«funi aat, weis», r



£ewi«se alte Maler so wunderbar naturgetreu 5 Bagel

, and dass öerjenigei der e i s lMH$tiftl&l hat» wein«, da«« »iah

diefee drei &igel gegenae t lr halten« wie drei = cltfcörper ia I w

darch iar« Anslefcong. Wenn da« ftea wt«at»l«*elten Ä«n*eh«ra ersl«{lt

vlrd, »o Icoüsi »r su äim Begriff, dl« sti«g*«t h«r^nt«rfali«n. i r

fasse»» öa«« dl« stoh g«̂ »tuM»i t l£ halten ont trag«n. So loh»

f t Ä l r ltenr«a <Jyna»i»«h«a Ma«»«n, solels« sind

s ie - dl© jLlt«n oewjsst mi3rd.ent di* nooh t» >eridlg:#«

alten Hell»©h«rtun h«tt«n, §•• forti«a4«n war» äium anders Ist

Jode

e »olea «ia«n Kmans»nhauc ansehen, wie Sie ihn s«B«

in Portralt flnt* . :<fcgeatftoer der sonstigren Tortrffliste-

keit iasMintitti; ( §ßfßä die jj&r ni©ht» ^trias—dit werdaj; «all ) f in-

den aie ös 5#ae »ei*w*ir4ige lag«l*#e»i^? t, T©B der Sie da« aef^hl 'tu*

be:, WBOPi öle a* a lebendig» BayogefUftl öewaart tiaoen,- da»» «ie

»genu3 i ^r?i/?it#rs»lan#«en mutsa. la netterer ß«4t ißt ®mn di«^

giigMUpn. Als arebiteJrtonitta^en, §B

dftä «ie Urieefi

krlatnlliMierter ^aas^fedaiüte, irr. reinsten 3izm äe«

di« da tragt, «MI horizontal odei

die i s t liotitu Au«*gedeiont#s, sondern etwa«, was i

is««raa hat, im Räume «ehoa darlna«« l t « j M M was gar

der« «eia darf. Per ganse Tempel i s t aus des konkreten Rauae

gebor«a» «Ja« sieht derjenige, der die Haar #n sieht.

br&uoht *:ar nlents .anderes s* aaohen, tüL« da, wv er die Li-iieu sieht,

de nineirutufUsen das dtelnmaterial, un da«, ,4:deal yor^eaeiahaei i s t ,

te«.

an*

W i f i H w ^it dea £itagr«isehe« J4&t«rlal. Im gTleeHiStlMi *

Teapel tot die Öeiatigiteit de» Haumss Terwatelt in ei-ie' »ientoare

Gestalt. Dadui-*oh, dass «nu auf diese Weise Am itriatalliaierten

r-at man »olehe For?aen gettonaf^ea., daes
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€*l«tig*s Weaeiriüelten, di« den Aetb«rX*l'b &m s t e i n t e n Glied nabea,

in dea dadaren t eacfiafzenen aogea«nXoea«a«& Haua «i«a riia«ia«enk*a

fcsa~en und ©n den Foraea de» laume» (fcelegeviheit finden, da au aeiiu

£a i s t daher ni«n.t «in« fclo»»e i»Raß*a**ie» soadera eiae vol l» Wahr-

heit«

feaa.»

de«

rioivfcige lahrreU, da»i der ;-,rieoh.l»«&e

Gottea war. Ja, &©!•

er ö.arii'

dar

tat da*

4ui

dl«

n"

, gat< I

da«

en von

aieat

äea ^rl<9«U1 tH>A«n

« Jto UA etwa» 45a,JL£ ^i4«j^»ä« wemi

kann »19

3«r «

aohe D»

Spitabogen

a« #ion

1 dl*»*

4*#y iöi «r

p «in

aur» wnr av di« u-«ta«ind« iu

i e Ü«I alt.« --«u Htttt

, und voa

von

i d i e öt<*t»xe»

tat carinaen»

mient aöer tle«

al«u bei« gotniaohian 2)ea

&»nx:eaa Da lm% mr k«ti öaa-

ohn« di« »eaachea» der g<*

airgt, uxiä. tmrm. su d#a

W t t di« u«4aiiit«ö

unt«2*»<iii«iäet er »l&h

. imk «in anderer

au» dem i«t»t i sen Sana in graadloswir «.eise; ab*r

i s t er kein Oanftea. Und dann wied«rus i»u er g«i«t ig o*völA

, xor .e . »icn ^elsties* 'Ji«aeuii*it*a in der tM»tonrieoan«a Art

heranteraeiOKea, w«n;t er angefüllt i a i aM der gläubigen ü-eeseiad*.

Und «o i s t jeder areinlteicumisähe wedaone gana genao. icoajcret «.of i r -

«tiiaa ß«atimnitea ftia aa«eXegt« X-ie agyptlaotie Pyraaide l a t ao

, 0» Sie dürfen gleuoen oder ai«ht» aaaa die b#«ie » die

I«I-J Yerlaavt, dleaett •«« «aHaea mag, der in den Inneren Gang*«



•olor einer Fyramid« irorgtselehnet I s t . I* l » i der (iaag der Ss-cl«

d«a 1«U« in die ge i s t i ge %«lt da auss«drUeitt« Im v*ju B«a t»t ar-

•hlt«JttcralMli suag«dr"^akt d«r tf«dsak« da« & n b » . Sin« m . Hireh«

ia i alsüt gaaa ofen« Hxfpta, , w«aa s i e nioirfe durettdaoh't *«rd#a

uls «IQ G-ewölö«. da» ai«h erH«ct '\to«r Lelctmaaea. Da»

Äplöser*. dl* i s t a#r v«r«ar«tile Baa f>lr dm« SNfll de» Chri»tu»-Jt».

Und auf dl«»« M M »eh«n Sl«, dass d»r ^«üdöh duren ftaaj«*iis«# wa*

er erschafft in Mlatn y©Tffi«a, dadurch dl« Si^oke a«r,llst « » «•»-

in di« ge'tati^« Welt« Mag «s aMtg ^roatllöh »xia?ä«a, das

«ia !!••» voa g«l»tlg«a Seaeöäeix«a «efeaftt* da» da aurf-

k&li a«iti* .&ntwieK«la&gt «o aag da» Ter»öbc«n, «tan wir »«h«a, 4a»»

der «eaeoh «ureta. Aa«4«nl^et W&Ä er h ine ins te l l t In di« fielt, «n se i*

«tt«n fera*a, aioa 41« |«g« oaisnt au hääerea .-•eistIgen Ie»«nö«it«a

hinauf. U;*a so I s t •» nloat *la4«r mit anderer, W«ra«s d«r bildend«o

o lax es te«i 4«n 3«rJc«a der BtldhEa«rfc^i»v, der

»1« in ihr«a

In

ai«en. «a» ftaj^j«atalfc«fc wird »leü n«rru« sulagesj Bei d«»

IHUPJC«H i s t •» »ibr «in vaa «ua ;*n Aal««i«uv ein äiea* tda^tlaohiaa f*r*

xe 9a««t>«ut bei d«a I«rX«o 4«r lr»nlt«xtoal>: mehr «lüe isr.ere

der äcüLcrel xa.as*a wir &u &ad«r«n I«««:aii«ite!a, stu

, di« in ««ar f«m«r ttn«ri8«fa»r ilaterl« iar

Glied haö«a. P«r Ä«nean, d«r so «twas Temt«ht* w«l»»# wie »l«ii tuttr»

atli«rl»»iM l«s«tUi«it«n ri«iai»«ii 0WMM da« wo der Haler l a seiner

Far'o#Tiaaru»onl«, in »»«in«n Li.d«afo*m«n, limen. Gel«^«ob«lt gibt ,

der geist ig«» I«l£ ^ereineukomm«n in 41« uaarig«. Item gibt ess*

, öle d«a Astral leib »ua uat«rat«n Ulied hftoea» die also

n&cn imUnawt Wabmtmax üe»t»a«a. Dies« »«»«nneiten finden al»d



•16*

'Jele.$enneit z l t den» aen««he:a a—lagefeart au fttfMM In

i die in der bewegtem Fora »ieh «uadr^afcsa, In der

"in IMN der angefüllt i s t mit den. Ü t a g t a der imsix, i » t «iae Ge-

legenheit des Uereiaatelsea« *,ei*tlger "<fe»enh#l1ren » i t des Aetra-lelb

ei» «A1 « Glied. S« iat die to«ftLll«a£ eiaeü Raua«a i t

Ü ItHMB cxrc.aiö @tw&«, wodureü der a*as®u di«

äfft «wi 3i£st. «öeaneitÄii. i l i der

^ hohe b«4«at»MMi *a»iK: &oss.uj»a£«& gut« l«8ean«lt«a i

»o noJir i^i e» auch» dat»» &bato»&»nd« *a«ik aohl

in deü Banakr«!« d.#r

•ien w*aig erbaut M , M ies OHM

I Lelstusgttn beecnr#it)«n

nuÄ-t , «na da«

ern»t &a m&iiaeti. It habeu wir *of die»«

wirken anmrQ s»io M t t u.. dia

. AUQ..- in aasoher aaderex- Art

dar. &o köa-^ea wir

:̂ uiu.rx-«i<iue «Lor. k

Ton

- und

modernen

tÜ

*pl.«lt Ding« *lo4

v<«»»na«ifc«n» die

»loh die iSjeieiigea Veiten

fiadea, d«se da« wo ver»«hie*

¥t»ranliu»auas «egeuen i s t s&u. de«

. •eob«i'iea« UM da kösaea wir eiaf l l«aea#

tarvreseu liiude-itea» «el(»r*e oxi» d&a pioen erst reeftt verein j.öiieto. »e>-

elxen« 3o is*t ¥er»al&a»4a^;, dass aien ^eirl&ae ie»e'Jaeitea aa

reu. wean »loh da» äe^all a& diui «e«.uhnliaa« ürdreioJa anlegt» Wt

»efemie«t, üouwrall, wo d&« genoianlielui Irdreieh daxchaoge wird

i, ftlaA aa üindea »oloae &Xea«o.tftrini**ah«it«n.f ä ie »ear

fefcav iure ^lu^nelt »üaa^iÄen »OÄ ôiiM.'oera&OA spiölen

dea ati—nem die &a*a »«TMrtiwl eotatatig Äiriteii» die

nftwer, wfAoaea*rti*e Sesea üia.4ea wir im iaaerri der

Hirn »iAd «ai ^e«iA^en Stel len »UWH—i<Bg#K.au»rt» solange d&a

t»tj ** uiuiäerwea »i&a »ie da ueiaauti-eu, aird die Mer
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legt, datm •jörtia«» ai* a*u**ia.«uid«r. &» !•»% oad w»st daau » l ies

u«si,&lfc«a., di% 4a »tuwß&«8g**.i6a*rt waren. Ms t a t der FalJ.

a l t d«a *#tnl itM»h«a in

4er ürflaasta «ian tartttar*

wi« g«»agt« • •
Ba, wo «i«äera«

r«ioa

torUA«irXi«ht

niont

finden wir

»inä

«ölen«

d«a

«ir-wo

t 41« Ztes

wo dt*

de.«

man dx#

and

«1t d«m ,f3flaaaenir*loh ia «oloner

»lud and stau

. Da Ist j d«a

saft» da i»t ei:i«

, da

vor«

Wl»Äaiig I s t »o nftiaderoar f ü öen HtllMriHH^ dass

USJ dl« nltimmoKTonm a«ras »twa» wie

äea ^^»oteaaacwvorj^q^ea. Und daa üana« gibt »®re.tile.*s»aa«t

das» »Ion äier W«»«n nanife»tler«a, die wir a«an*a sylj»n*u. Sie»«

syl9ta*a h«kb«m «iu« a««onaerc ittf^ab« 1» -»len#al#ü«üi, ja»aa «i.« t raten

niertfc aox auf, w n̂ia das jsi«al«in «ao«t* »<»ia«m auon te äöfa-wars. Da

wias«n #i« d«n i'eg, #1« «lad dl« iUhr«r der jsi«n«n« BMV hab«a wir

•In i*el»{»l«lt «1« «i»»aX dar Oicmltlaems n-,it*li«a we3*d«n irird« Dt*

Bi«fumw*l»n«it (d«r Iax#r ) i s t aum

Ha« in der "öi«rt«n»u.oa1ier#i ^««aont wirci» nat »ion au» nlt«n

•rerbfc; da« sind tnatlajttlTe HaadÄTiff«. früher «aö •» wohl a«-«ii «in

da«m«maft«« M U i ^ « | da iiaö«n dl« ül«Mnsti»ht«r öi» Hegst^keit

der £tylon«n u««üt*«n köunaa» um »1« »a v«rw«ad«a b«i der Kinrlohtun«

«a«ht dvatuil» »anofae» t«ric«hrt« a l t i lnw

Ist
. Di» »o-

Satar
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>, wo oi«

si«

«&« *er «ia&al da»

«1x4 *«a«n, üAfs In ü»au

e l t i#t t wä îrtoa die

fru«nti>ar«r

auf dieaam U«oiet#

aus &lti«Ka

, f-rirt die L«ui« irr«»

und

• sonder» »•]:-»

und sonai'aerd« ist

die

li9U. Da» ist. gtua uad «ar nionv

Die m«iö^«Jii

nicht auf die

> IMMI aiea

t in g

tutm tSt0TT9t9h'- it#i% •ttm wi« ia

Leben de» Araber» mit »eia#a iferd« t

Sebafnerd«. i)i« a«el»awijptam<j *w.

wi« d*» &in«iwn>ilrK»n zw. Blu.%« und üi«a* «yad datier

aw. 3«*Äfer a?id äe&aJra«rd« di« f«w

derer ,-<«eean«j t«a, Ä«r ^alnwadar. Di«i»« sind u0senh#it#n f«ia»rüub

, dt« »*lu» g«aeh«it, sehr weit»* BIMU, HM «i«

&ab«a, diid ihr* #*iatxeit icaasut »ua Auadruiök in

«i* sieh *araua«n von 4»r ä«ta^«rw«i^«lt, £aa

, wms äea S«n&f«m *u«ea«nrieo»fi wird, dt« aicini

slac, D«rlan«n l i«gt »»Jar v i« l , w s d»a MMtfom «urauiiö

, die duron. dtM» iu»«n«ca»b«n de« aobrtf»r« » i i de*

ab«r AI« ätudlsn aa«a«c «111, am, BUBMUP l&ag

h«it öft»u. B«nn »ölen» Biag* »terben aa«. A¥«r %&*x Xon.te vor « ia i -

gßßt Äelt noon yeont gut »oleh« ätudl«.>i a*an«n. %«tm aiox

loae JUeu\# fand *u£ A«a L«ad«, dl« wo»»t«n al l«riet vio«r

unft H«ilr«s«In. Sehr Wichtig»» wuwt«ja s i« , so das« ?ar&e*l*ua



konnte; «r Mfct Im Uaga&jg a l t •ftidNB leutwn Mta I m t , al» «a*

fc&tJi ünivettiitaw -;.« war SÜHI o'ruie Ih^r1fei4uag« 3o a*h«r. wir «JL~

«o, «fl» «» ftiMiö, ao<*a v i i »olöht>a Nfefcft glfct» wo gei*ti.£*«

In un*er«r Jmg+tetng »iad« 41« au.* «igvnt^nll«*» f«i»«

la au*«** cii>liarti. ü«a d»ri • i k frskgeü.: Ja -*oU*r IMMI dies«

i>it »elt xiivwa thaxlef»a al l«

. Zu hmnümlt um r • • dl« ^«l«g«nh«it

ö«n Ort BÜ oriaß»a, ¥«aa »uoh. 4«r Veygiöioh s

Is t «r« In «laess r*la*a i .- .. e» **ia» Fll«s«n» wtna ao«r

AflMB Btai die Flies®ti öal* da» Eto«? <X<ar

n i - <

«lad

dAtta «lud «1« i sa t r da, diiaa tr«t#a »1« h*r«ia in

Jtr«i«, daa-i I w t i »1« » l t ua« In V«r^«hjr.

» «&• au» ft«igt, wkm der Bli«& des t

taar dl* j îay*iognoffii« der au«»eren weit» Wl* die

1« Ä»ier. lnr Ar^üVi. —lufft , M «oftfefr*» 41« g»i«tlg»a

lwamia und wlrx«ii £i»3*ela in uoiMirt W«Xi« Und • * wird «in

ie ^«atwia«a« M d«r S«ma«li uotVkvrvdigor f?äiöfc. ; rauf

wird, auü 4«r 4wauii<is dieser gttiät. Welt narau

»o. gsa'valttta. -.««.i« SL&AO. er dl« %'«lt aur gros f

ao«r wir w«rd«u i»«n#&t ca».. wir wi«d8ru& vorr'ioicon ö&aa» wo

ö#r M«̂ iae& &UUB &«a u«i*tiu«x, aerau» »hafft« vorr

altwr» «o uatMire garuM» Jmjfliung «lu ioksdrvjbei: s«in wird #• •

winn aucfi dl«»«s i«it«JLt«r niiAt »K> wird »«in Jcöna«a» wie alt#

a l ter . *«mi da* &a.ftö ülöiit »aaa«h»t fdja B«it«l^»r wird *«in kSo

wi«

in atxs«r«r i « i t dwr Xtt luU and a«. iaux^iw lax eä



ftasi me&r geschieht» a l s heute £«schient. Die Jieiiaehea haoen verloren

die F&higselt, &ei«t«r m t^nlmxt asu empfinden, »u c-rleawa» Deiiti&lltf

Haben s ie euett verlören die Sehnsucht, in den &tts.öere.tt Formen geis t i -

ge Oc«tttltu"sieifta auiwtupr^geri. Aber »elbat in uL*i*ertra 3T11* Heimelt aba*-

taa £aanf wwin 4aa ö«i»tlg« wi«d»r^lhl t , die» wiedtrum »'i«g#d5fi©ict

^earden« 5a g«M mir d*o«1 vor Äi« ä«@l«( wa» iofe »1» ^uag«r I$«n»ch

•Inae1 »t habe, i l t Äer Srbau®r der Wiener ¥otiv*:ir«h» Ferst«!

aeine Rcktormtareä« *ni«lt tti* fA« Bauatil®, ta ejr&oh erj w

aus

f »an d«n

tlsahen Pyr«siä.«E, •« •. i* Zn.a«B6Ba*nlimng €•» ganaen G

'.ett at*iaißrt. ZB •sinaerer 2«tt ,da flnöat nur

«an

d«n gothisehen oder srleonlsche.n haben. Das int

worauf der Th#oaoph hlihor«h«a so l l . &x® d«a seiat , I«fe«a 4«r

th»o*. Oesellaohaft nuss wieftena «in a«l«h«3 üulturweÄ ge»«tiaff«a

«er-len, das aioa trieder h«nttalcriatalUtti«rt in Foraea, die eiiw«

Bauatil aalamtw. Kin Ausdxutv; der Ä«Äa«h':«it it»x mir da aög-

» i« «la« giw«ia*ehaftli«he geiat. Kult^rr l« t . M W St i l .

virfclion. a«a Ist, hat Ja unsere i&eit» Da« Xtsx ümr öau«til öes

hauaea. Sa tat ü « ! ahxelt Torhanflan» 6a«? der menaoh mx&

apS.teren 2eit tu eine frühere fclie'scend, die Saiten nach ihres stllaa

ohanktarisicrt . Maß- kenn da» Seitalter *e«s ÄixtelalterB •harateteri-

»lerüii» lediglich an 4er HanÄ ff»r gotrdsatN» l«MF»iXl#. ar-deran Do-

Icuaeate könnte aan tinoer^aoicsifldtttlut laseea, «usxi köonite di« Satar

des aitxleren ^ittelal 'terö sanz allein aua «am goth. Born ©rseäen .

Fsöuao lat aa mit äcr 2«it swiavhan den 1?« «nd 20. Janrivundert,

Uiese kann rz&n ap?,ter aus öesi Stil de» Wttranhauaes ¥a*»#lehn#a« Sa

Z&M WarenhaU» gana loa materlaliatlMlMi



geaarifcea. 3er «eiift aioh in itoa so, wie la des gotiii sehen Sternen &••*

JenIge »im JluBflruofc fcosut, was in rauler oder Sojcurt g e i s t i g labt«

Aber selbst in. uns«»«»' Xeit i s t «s »öglieh. In anderer ,*tzl»hang stlr

l i s t i s e h *ra wlDren. Uasmm Kultur .alttel* s ie sind so einer

jfa@e3.4cJl f&hlg, dajis s ie doch no«h r l « l erzieheriech^r wirken

auf öas äeelenleo-jn do» i w m h t n , al» s i e ARS heut^ | i , ,r hmbm

aeut« ««iJ. öa« i e i t a l t e r der .'«iiiien» ato«r aoeh i#n U

» weil fler Mensch uioHi, #• I a« £je .«,

taücoaai «sl abfährt, weil der »e- • ,-fiiid«t,

, wnr\ öle JKlflmnbRhs fahrt

>'oaox

hinein fahren • to t* in »einen HohlfeaBnen »es AosCruaic icoasit.

lra die Äensohheit, Mi I »ie äie Lufto-

so weit »ein, a&jae s i e aa«h den Gedanken verbinden k«na der Abftfert

• i t der Abfnhrt»telle,dÄEs mm •»irfinaet in der Fdr® A«TS«Xc«nt äa*s

da «retr ein Lufttiohiff abfahren ic&na« In alle«, kann da« geiastig* Im&m

formali»tisoh zxm Äuädruafc ko««en. Aur «Hm wir fehlen, äaso wir

al l amgeben eind/ T«3 Aasdraefc d«r Seele, wie es in ältcelftltttr 4er

war, dann i s t da« Riefetige erreicht. Bas katti nur

eir.e ' >ltur dl* *«n««henleben duronfla-cet so, r ie wAM en

«er Theosophaa aa«ge&«a. Th«os9phie i s t nie M u»-

Saohe, s i e i s t so 2*e«*;t etwas, was die Äultar der

tze ; '?nd ergreifen auss« Sie bestellt aieht im abstrakten

danlcea, sondern s o l l na«h der Inrenslon der . It s ie in da« Leuen

gerufen haben, e lnf l i esseo ia a l l e Ktiltiu»tBtröRasw«en, In allem öol l

wie «Ion auapr^jen. i l l e s so l lea wl* mit diesen Oedaakea, die die

Iheosopnie uns b ie te t , durahdrin^ea.

ffoah einen anderen flttsjnlun wollen wir dann uns ae«b vor die

Seele s t e l l en , jenen Qefliuitren, der uzu» e la gewisse«



•22*

davon g«b«n fc«xm, wie &1« th.«o«Of/hi««h. Impulse wir*en i f l ig fa ,

• i « da» ««rd«n « o l l « n , wa* »1« beatimat sind *u w»r&«n« Und « • I s t

gut, w*aa wi* iaab«»ondere du, wo wir ein« ¥in.ter&ai»©a absonli«*s«n

una uns «er«*r*u«&( M B I wir so Ion« G-efti'al» und GarötMttfataBg mit*

a«&a«n, w«&> «dir «twa« TOU dam i a uaawr« ^%r%«n •ivi«irc>m«n l&es«n

und *aln&uütr«^«a uait uns liasMir fiihl«a a l s fn«o«oj«rit»a, «1» Glieder

lat CUUN§ a«u-fe« ooan v i e l e

o iöht» wlMMin Äöö.u#a van l'n«o*O|»n,l«i* iieat. ÜMUTI cm« di«»« « l e i n

- »«kt Kunb an i l U « , we* imuMwu ^ u r > t wird, das

ni«Rt«i sy I tttht» Tom tia«o»oita, hmtfni w*nu »o «twa» vor

#«r« öee l« i i in^»«t« l l i wird, mb̂ j« nur « in aader«* ü i l d &aft&u©n*a,

Bmld *ur *a«l«n- ua«L ^ruit&irJcuag, 4a» M Ü i Q-&* wir

w*nn wir ninöli©jc«n auf d l« &ll»i*«r»1>« ©ftr is i l , Ä«

da toriaa««u«nö war» was da l«t>1»« aJla • i u l t u r ' in d«r

Boa« Y«rg«g«a«yrti^«a wir HTU», was

na«tx war» <li«8«« a l i « *ja»«rl« Ros, wi« »i«u 41« tonaag«

wi«

und

»an «at

d«r Ton a«n

Bein« äi«MM» ita,afl#ins*. daaix der

«tud v«rfoi^*n wir» wi* in d«a Äwiagem di®

s«rfl«l»«h«tt4 di«^«n.i^«n, di« au« Q«r

Hätt.fl«ia» innen ¥org««Forf«n waren, »\«i*jeu wir

l»aaasiB«alit <l«ü K&ii*«rlton, Aomn in 41

wo Äi® «rtt««ü Ctiri»t«n, «b«n i«nes Häufi#ia, ^ n

den &«b«ia«a iarer i"ox«n ihr» «rat«« 4MMM «*rrlorit«i

M M AuXtus «atfalW^t nao«n-un»lon\uar rar da*

Jrai««rl. loa, twiöi^itoar, wi« di« a«ui,i,,f».. H n n t g l , , die da

wl«

der

l'l«-

voa

wo »i«



I -

u&sstohtuar, ge i s t ig urieie&tbar f"r die of f iz ie l le» tonangebende äul~

VUT, - Y^rfolgen wir »i«, <U« da U l f B , die nis-h* einmal des* fageslicBr

sieh fcabsn aelgen dürfen, wie al« a»eh •Tauseaä.en lagren begraben unte*

verborgen, »ie« dl« eine neu« sp ir i tue l l« Kultur unter 4«r

fläahe ia die M«as*kh*ii ßflaaaten, aX» oben das icalserlte&«-:^m

wirkte ( «ig Ö» bexanr.t i s t ) und b«t?neht«^ wir dann 41« Verrh&lials-

am einiger «/ahrttauaer^« ä|Kiter! Mw ca» Anmale t«naag«b«n#«

Bors nervorgeurachi Übt* ist« '»»6g«*blasen« «ie w#ggsf«g%« Und was

übrl£- geb-tieaea i« t t da« i»^ das^eri^«» wn« unBiohtnnr vor ien.

ken der lonao^eoendea in den tmftttom ««in I«beti frieden mu»»te, das

i s t g»bli«s«a, üo eat«t«aen die Kultuar«« 1« Ämfeeln der ¥«î MW!gen-

ae i t , SK> bild«o »i« «loh. oo traten ^ie dann au» der Finsternis her-

vor, u -o diese« üewisstaeln können wir in uni»<»r O«f ,vnl aufnehmen,

das« aiwtte iaeosova« Bewa^mg winaiioh au etwa» Ahnli«he« berufen i s t

wie die ersten otirlavl. ^waying. Ua^ s i e wwtihst « . ao unter»

ireia©aes I>aa«in fiinren, »ögen l i e jen i sen . die la oberirdisehen Wel-

ten gan* andere Uedaaiteii haoen, sieh soea »o aear alt» die

den feetra©m,ea, La einiges Jahrhunderte;} wird »i©n die ö»efee

i s r t aaoen* Da wird der I'üe'-soph das Qef!^nl habent dass #r d» hinaus-

treten wird, wie die er»ie> • * sten Inrt? tultur, Äae?« ®v im feinsjetf-

tr«,gen wira ins Ließt« w«« Heute ias önterirölachen waltet t dass er *

öie Tiheosojiiilsciies ^edaaxem hinauftragen wird, wie öie ersten Chri-

sten inre üultur (gmkw%§ßm aasen aus den data ĉombmi n&oh oben, Sole

ehes üewusstsein gibt tmM die Kraft und die Uögliehxeit» t)HMMl« in

unser s>e«le leben auiAoaenaen« In eolcü«n ÖefUalen wollen 'wir hinaus

oa aas wieder in so Ionen «ef'J-hle» su.ss«mea RU finftsn« f l r woir

len. nio:t AostreJctionen treiben» sondern etwas» was c -v unser««

Lebens werden Jcaün» üo wollen wir dasjenige, was wir zieren aus höhe»




